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! LrzngSvrriS : Kiertrljührlich 1 30
! A« Reichsgebiet 1 »L öS ^ ohne Bestellgeld .
! EmrLckungSgebLhr : Me virrgestwltene Zeile oder

deren Raum 9 -H, Rsklamrzeilr 30

(Tageblatt)
mit amtlichem BerkündigungSblatt für de»

Amtsbezirk Durlach

Schrtstleitnng , Druck und Verlag von Wolf Dup«,
Mttelstraßr 6, Dvrlach. — Fernsprecher Nr. LOS .

«n-eigen - Annahme bi« 10 Uhr vormittags,
größere « «zeigen tag» zuvor erbeten.
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Bor einem Jahre .
37. März 1916 .

Am Narocz-See errangen die Deutschen einen Sieg.
— Am Görzer Brückenkopf eroberten die k. und k.
Truppen die ganze seindliche Stellung vor dem Nord¬
teil der Podgorahöhcn . — 15 deutsche Flugzeuge be¬
schossen Saloniki.

Vom Weltkrieg .
Der deutsche Tagesbericht

W .T .B . GrrßesHauptquartier,25 März ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Bei klarem Wetter war an der flau -

drischen und an der Artois - Front die
Artillerietätigkeit lebhaft . Südöstlich von
Apern führten unsere Minenwerfer ein Wir¬
kungsschießen durch ; im Anschluß daran vor¬
dringende Erkunder fanden die Gräben völlig
zerstört und vom Feinde geräumt vor.

Bei Beaumetz , Roisel und östlich
des Crozat - Kanals trafen feindliche Bor¬
stöße auf unsere Sicherungen , die nach Schä¬
digungen des Gegners ihren Weisungen ent¬
sprechend auswichen ; in einem Gefecht bei
Bregny (nordöstlich von Soissons ) wurden
französische Bataillone verlustreich zurückge¬
schlagen

Bei Soupir und bei Cerny , auf dem
Nordufer der Ais ne , brachen in kraftvollem
Stoß unsere Sturmtrupps nach wirksamer
Feuerovrbereitung in die französische Linie ein
und kehrten mit 60 Gefangenen zurück .

Zwischen Meer und Mosel waren die
Angriffe unserer Flieger gegen feindliche Flug¬
zeuge und Erdziele zahlreich . In Luftkämpfen
verloren die Engländer und Franzosen 17
Flugzeuge ; Oberleutnant Freiherr v . Nicht -
Hofen brachte seinen 30 . , Leutnant Voß
seinen 16 und 17 . Gegner zum Absturz .

INI WllW ennil M»l.
^

Ein Zeitroman aus den Tiroler Bergen
' bon Anny Wothe .

Lruerikcntsches Copyright 1SL« Hy Anny Wothc -Wah« , Leipzig .

(Fortsetzung.)
Und gleichsam zur Bekräftigung seiner

Worte kamen jetzt einige Soldaten aus dem
Werk ihnen entgegen und aus dem kunst¬
vollsten aller Schützengräben , der sich hier
oben in schwere Felsmassen einbaute , lachten
auch die stämmigen Standschützen mit ihren
großen Bärten und treublauen Augen Gun¬
dela selig an :

„ Grüaß Gott , Schwester .
"

Und Gundela schüttelte voll Herzlichkeit die
braunen Hände und fragte teilnehmend :

„ Habt Ihr Kranke ?"

„Ein paar Sieche sein wohl dabei , so' ne
Malefizkerle, die dös Köpfli imm hoch halt 'n,
wenn de „ Potentatiger " von drüben schieß' n
tuan .

"
Und Gundela verschwand in einer der

Holzbaracken, ehe eS Stephan begriff . Er
starrte ihr ganz entgeistert nach.

Sollten sich so ihre Wege scheiden ? Der
Sperrkommandant und der Kriegsberichter -

Montag de» 26 März 1917

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Front des Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Bei einem Handstreich nahe Sam man ,

an der Düna , bli eben 21 Russen in unserer
Hand .

In mehreren Abschnitten, vornehmlich bei
Smorgon , westlich von Luck , bei Brody
und Brzezany , nahm die Feuertätigkeit
zeitweilig zu.

An der
Front des Generaloberst Erzherzog

Josef
und bei der

Heeresgruppe des Generalfeld¬
marschalls von Mackensen

ist die Lage bei Tauwetter unverändert .
Mazedonische Front :

Nördlich von Monastir säuberten unsere
Streisabteilungen ein vor der Stellung ver¬
bliebenes französisches Schützennest.
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

*
*

*

Die deutschen Abendberichtr
W .T .B . Berlin , 24 . März , abends . (Amtl .)
Keine wesentlichen Ereignisse .
W .T . B . Berlin , 25 . März,abends (Amtl .)
Im Westen lebhafte Gefechtstätigkeit in

dem Winkel zwischen Somme und Crozat -
Kanal .

Vom Osten und von der mazedoni¬
schen Front ist nichts Besonderes gemeldet .

* **
W .T .B . Berlin , 25 . März . (Amtlich.)

Außer den im Laufe des Monats März bereits
veröffentlichten Schiffsverlusten haben
unsere U Boote in den letzten Tagen versenkt:
25 Dampfer , 14 Segler und 37 Fischer-
fahrzeuge mit einem Gesamttonnengehalt von
80000 Br .R T . Ferner wurde am 20 . März

statter , die nun auch anlangten , nahmen aber
Stephan jetzt in Anspruch.

„ Das ist mein Werk, " rühmte sich der
Sperrkommandant , auf die vor ihm liegenden
Befestigungen deutend , an welche sie ziemlich
nahe heran waren , „ dem können die lumpigen
Italiener nix anhaben . Stundenlang haben
sie es neulich aus mehr als ein Dutzend Ka¬
nonen beschossen . 500 Schuß haben wir ge¬
zählt , ein paar Löcher hat 's ja schon gegeben.
Na , die haben wir wieder ausgeflickt. Gehen
Sie aber da fort , meine Herren . Die,Kerle
von drüben sehen uns natürlich genau so gut ,
wie wir sie ja beobachten könnend Ab und zu
machen sie sich den Spaß und putzen ein paar
von uns weg , die zu fürwitzig sind. Sehen
Sie , da knallt es schon .

"

Stephan u»d der Kriegsberichterstatter
traten schleunigst an eine geschützte Stelle .

Mit Interesse sahen sie die langen Kolonnen
der GebirgSochsenkarren , die in endlosen Reihen
Sand zur Stelle schafften .

Und überall wurde gebaut , Unterstände ,
Wasserleitungen , Telephon , Wege und Brücken.
Der Pionierleutnant , der hier beschäftigt, zeigte
ihnen alles voll Stolz .

Dr . Sperberle war ia glühendster Be-
geister«ng.

88 . Jahrgang «
von einem unserer Unterseeboote im Kanal
ein englischer Doppeldecker durch Geschütz¬
feuer vernichtet . Mit vorstehenRn Schiffen
sind , soweit bisher bekannt , u a . etwa 34 000
Tonnen Kohlen , in der Hauptsache nach
Frankreich bestimmt , 3000 Tonnen Brennöl ,
3300 Tonnen Erz , von Huelva nach West-
hartlepool unterwegs , 3300 Tonnen Getreide ,
9900 Tonnen Lebensmittel , abgesehen
von den mit den Fffcherfahrzeugen versenkten
Fischen vernichtet .

Der Chef des Admiralstabs der Marine
W .T .B . Berlin , 24 . März . (Amtlich.)

Den fremden Regierungen ist Mitteilung ge-
worden , vaß künftig in den Gebieten des
nördlichen Eismeeres östlich des 24.
Grades östlicher Längs und südlich des 75.
Grades nördlicher Breite , mit Ausnahme der
norwegischen Hoheitsgewässer , jedem
Seeverkehr ohne weiteres mit allen Waffen
entgegengetreten werden wird . Neutrale Schiffe,
die dieses Gebiet befahren , tun dies auf eigene
Gefahr , jedoch ist besonders Vorsorge getroffen,
daß neutrale Schiffe , die schon auf der Fahrt
nach Häfen dieses Sperrgebietes sind oder
solche Häfen verlassen wollen , bis zum 5.
April nicht ohne besondere Warnung ange¬
griffen werden .

W T B . Bern , 24 . März . Bei der Erör¬
terung der Ereignisse an derWestfront ,
die in der Presse immer noch einen breiten
Raum einnehmen , sprechen die Fachkritiken
bereits von einer Erstarrung der neuen Linie.
Aus Sonderberichten von der Front geht hervor ,
daß in den geräumten Gebieten keine Straße
und keine Bahn mehr benutzbar ist .

Amsterdam , 24 . März . Dem Londoner
„Daily Chrorncle " wird aus Petersburg
berichtet , man glaube dort , daß der rasche
Rückzug an der Westfront zu großen Truppen¬
verschiebungen an der russischen Front führen
werde , und daß Hindenburg die Uebergangs -
periods , die Rußland durchmacht , dazu be -

Verse, meinte er , könne er schmieden, trotz¬
dem er noch nie gedichtet , sondern sich bis¬
her immer in verständlicher Prosa zu seinen
Lesern geäußert , aber „ dös hier droben , dös
sein ein Wunderwerk .

"
Der Sperrkommandant lachte , indem er

grüßend die Hand hob.
„Der Herr Bruder , Herr Hauptmann .

"
Und dann federte ein hastiger , junger

Schritt den Weg herab und ein verwegenes ,
braungebranntes Bubengeflcht mit kecken
braunen Augen , das lachte Stephan glück¬
strahlend entgegen .

„Ei du mei , Steffel ! "
Die Brüder umarmten sich herzlich und

der Aeltere , bemüht , seine Rührung zu ver¬
bergen , legte dem Jüngeren den Arm fest um
die Schulter .

„ Matthiesel , wie freue ich mich , mein Bub .
"

Der junge Leutnant lachte vergnügt .
„ Schau , Bruderherz , a Tischl Hab' i eich

g' richt ! Dös sollt ihr gleich seh'n . Ein Fahnerl
Hab' i auch auf die Hütten gebracht .

"
Er wies lachend auf die Bretterbude , die

ihm seit Wochen als Obdach für seinen Be¬
obachterposten diente , von der lustig ein rot¬
gewürfeltes Tischtuch als Fahne hernieder¬
grüßte . (Fortsetzung folgt .)



Ztzen werde , dem Lande einen tüchtigen
Schlag zu versetzen .

WTB . Petersburg , 23 . März Das
Reutersche Bureau meldet : Großfürst Niko¬
laus ist seines Postens als Oberbefehls¬
haber enthoben . Alexejew hat bis zur
Ernennung des Nachfolgers seine Stelle über¬
nommen .

W .T .B . Berlin , 24 . März . (Amtlich .)Der Bizegeneralisfimus der osmanischen
Armee , Enver Pascha , weilte zu Be¬
sprechungen mit dem Kaiser, dem Generalfeld¬
marschall v . Hindenburg und dem General
Ludendorff im Großen Hauptquartier und
begab sich dann zum Besuch der deutschen
Truppen an der Westfront .

W .TB . Berlin , 25 . März . Der hiesige
chinesische Gesandte hat im Auftrag
seiner Regierung um Aushändigung seiner
Pässe gebeten .

* »

Die Kmlulion io
" 7 >* Berlin , 24 . März . Die Abendblättermelden aus Stockholm : Stockholms Tidningenberichten aus Haparanda , der Zar sei ent¬flohen und es wurde e .srigst nach ihm ge¬fahndet , besonders an der schwedischen Grenze .Line große Zahl von Ausländern fei ausRußland in Schweden eingetroffen . Die Flücht¬linge klagten, die jetzigen Ereignisse seien derGegum neuer Katastrophen . Bei den Un¬ruhen in Petersburg feien acht Engländerund ein Däne erschossen worden . Die ZahlDer Gelöteten werde auf mindestens 20000geschätzt .

WTB . Petersburg , 25 März AlleGerüchte , daß der Zar geflohen sei, sind freierfunden . j* Berlin , 26 . März . Aus Lugano wirddem „ Berl . Lokalanz "
zufolge rmtgereilt , der„ Corners della Sera " melde, daß die Ber -hafr ung der Zarenfamilie darauf zu¬rückzuführen fei, daß der Zar trotz seines ge¬gebenen Ehrenworts dennoch durch Affera -fchlift mit der Zarin korrespondiert habe.* Berlin , 26 . März . Die Stimmunginnerhalb der russischen Armee bildetnoch immer das große Fragezeichen, auf das,wie es in der „ Boss . Ztg .

" heißt, bei derdrakonischen Zensur der neuen Regierung eineAntwort zu finden direkt unmöglich ist . lieberdas Oberkommando der Feldarmee hat sichdis provisorische Regierung dahm geeinigt ,daß oberster Feldherr General Alexejew werdeunter Kontrolle einer zu schaffenden Vertei¬
digungskommission unter Gutschkow ms
Präsident General Rußky behalte sein bis¬
heriges Oberkommando an der Nordsrvnt ,namentlich um Petersburg wegen etwaigerGegenrevolution in Schach zu halten — Laut
„ Berl . Lokalanz .

" ist die Meldung , wonachdie Radettenpartei sich zu Gunsten der Er¬
richtung einer demokratischen Republik er¬klärte , ein Zeichen dafür , daß Rodzianko und
seine Partei , die bisher das monarchischePrinzip vertrat , dem Drängen des Arbeiter -
ausjchusses nachgeben mußte . — Die Arbe .ter -verbände , die sich in Bezug auf die Regierungs -rr-acht mit dem BollziehungsauSfchuß derDuma und der provisorischen Regierunggleichgestellt haben , sollen, wie es in franzö¬sischen Blättern heißt, die Lage durch ihreübertrnbenen Forderungen außerordentlichschwielig machen. In Petersburg vermochtenangeblich die Männer der gemäßigten Richtungihre Stellung einigermaßen zu behaupten . InMoskau dagegen sollen allein die Arbeiterund die Anhänger der äußersten Linken

herrschen. Die Sozialrevolutionäre , so heißtes wener , die sich m Opposition zum Duma -komrree befänden , arbeiteten mit aller Machtdarauf hin , daß die neue Nationalversamm¬lung nach Moskau einberufen werde.
* *

*

Tages - Werrigkeiten .
Vave « .

chs: Karlsruhe , 24 . März . Die Karls¬
ruher Lebensversicherungsgese ll -

schaft hat zur sechsten Kriegsanleihe10 Millionen gezeichnet. (Für die vorherge¬
gangenen fünf Kriegsanleihen zusammen 42»
Millionen )

.Zs Durlach , 26 . März . Der Judrka
ist nun auch zu einem „ weißen Sonntag " ge¬worden ; in der Nacht vom Samstag auf
Sonntag legte es einen so tiefen Schnee , daß
man meinte , es gehe Weihnachten anstatt
Ostern zu . Hoffentlich weicht er bald und
verwehrt dem Frühling nicht länger , den
längstersehnten Einzug zu halten Den Kon¬
firmanden wünschen wir , daß sie dis Lehren
ihrer Geistlichen und Lehrer beherzigen , mit
hinübernehmen ins bürgerliche Leben und in
die Tat umfetzen. Denn der Glaube , der nicht
gute Werke erzeugt , ist ein toter !

Die SlikMsIche ist die
Msse der DcheilnMkdeiltlt

G Durlach , 26 . März . Letzten Sams¬
tag hielt der Feuerbestattungsverein
Llilitüch im AMlienbad seine General -
verfatllME ab Da

An A
. My -r ,

der Vorsitzend-, z ZL. Seim ^ ^ KaSperder Schriftführer . Hskk Haupt ! ^die Verhandlungen Oetz Vekein zShr» ,186 Mitglieder ; im verstoßenen Achestatben 6 Mitglieder In Rrkckfichs aus drS '
günstige Finanzlage zeichnete det' B .kein
Veranlassung des stellvertretenden ÄeHnerS ,Herrn Prokurist Ehrlich , für die 6 Kriegs - ?anlei he 276d Mark , nachdem er bereitsfrüher 10VÄ Mark für denselben Zweck aus¬warf . Sämtliche Vorstandsmitglieder wurdenwiedergewählt .

LV . Durlach , 24 . März . Am vorletztenSonntag nachmittag hielt der Bienenzuchtverein Durlach feine diesjährige General
Versammlung im „ Meyerhof " ab WiderErwarten zahlreich waren hiesige und aus¬wärtige Imker erschienen, eis Beweis , daßauch in der Kriegszeit die edle Bienenzuchtmit Eifer weiter betrieben wird und an In¬teresse Nichts verloren hat . Der Bienenzucht¬verein hat den Zweck, die Bienenzucht zufördern durch Vorträge in den Bezirksoersamm¬lungen und durch praktische Ü-ebungen anrBienenstände selbst . Lewer mußte Herr Haupt -lehrer Reinhard in Grötzrngkn, der seit demJahre 1912 das Anrt eines 1 . Vorstandes inder uneigenrÄitzigsten Weise besorgte, aus Ge¬

sundheitsrücksichten eine Wiederwahl ablehnen .An seine Grelle trat Herr Hauptlehrer Edelhier . — Bienen und Honig sind Dinge, ,die unbedingt zusammengehsre », denkt jeder .Gewiß ist jeder Bienenzüchter bestrebt, ausseinem Betriebe möglichst viel des süßen Stoffeszu gewinnen . Doch hängt die Ernte vonmancherlei Umständen ab , und nicht umsonstwird behauptet , daß Bienen Md Mben „ mit¬einander gingen "
. Der indirekte Nutzen aber ,den die Bienen der Pflanzenwelt durch wirk¬samere Befruchtung leisten, wird im allge¬meinen gar nicht geschätzt „Ohne Bienenkein Obst ! " Möge das kommende Jahr unserenlieben Bienlein wohlgeneigt sein, damit ihrePfleger in den Stand gesetzt werden , denarmen Menschenkindern das irdische Daseinetwas zu versüßen .

Durlach , 26 . März Lagerbücherder Schuhwarenhändler . Es sei noch¬mals darauf hingewiesen. daß laut Anordnungder Reichsbekleidungsstelle im Anschluß audie Bestandsaufnahme von Schuhwaren am12 . März alle Schuhwarenhändler ein Lager¬buch zu führen , monatlich abzuschließen undder Reichsbekleidungsstelle auf 1 . eines jede»Monats den hiernach ststgrstelllen Bestand zumelden haben , die von der Reichsbekleidungs¬stelle herausgegebenen Vordrucke für dieseLagerbücher können die Geschäfte von derHandels - oder Handwerkskammer in Karlsruhebeziehen. Von der Führung eines Lagerbuchssind nur diejenigen Betriebe befreit , welcheSchuhwaren nur nach Maß Herstellen . Diesehaben sich hierüber eine Bescheinigung derzuständigen amtlichen Vertretung des Hand¬werks ausstellen zu lassen , die aufzubewahren

und auf Verlangen der Reichsbekleidungsstelle
vorzulegen sind .

— Gerichtsvollzieher Adam Laier beim
Amtsgericht Durlach wurde seinem Ansuchen
entsprechend wegen leidender Gesundheit um er
Anerkennung seiner langjährigen , treugeleiste¬ten Dienste in den Ruhestand versetzt .

Auerbach , Amt Durlach , 26 . März .
Vorletzten Sonntag fand hier abends 7 Uhrin der Kirche ein vaterländischer Abend
statt , der sehr gut besucht war . H^ r Haupt¬
lehrer Bücher schilderte in einem beifällig
ausgenommenen Bortrag die Entstehung des
furchtbaren Weltkriegs , den Ernst und die Not
der Zeit , in der wir leben , die eiserne Not¬
wendigkeit des Zusammenhalts von Sradt und
Land , Landwirtschaft und Industrie , des Aus¬
haltens , die heilige Pflicht , dem Reiche die zueiner siegreichen Beendigung des Rresenkampfes
Notwendigen Mittel zu gewähren ; auch der
Vorstand des Militäroereins fand beherzigens¬
werte Worte an die Anwesenden , namentlich
inbezug auf die Zeichnung zur 6 . Kriegs¬
anleihe . Die Schüler trugen der Feier ent¬
sprechende Gedichte und Gesänge vor . Herr
Bürgermeister Guthmann dankte den Ver¬
anstaltern des Abends . Möchten die Ermah¬
nungen überall recht beherzigt werden .

4- Pforzheim , 24 . März . In den letz¬
ten Tagen trat hier ein angeblicher Unrer-'

^ ier Bartenstein vom Ins . Regt . 115 in
Darmst ^ t auf und erschwindelte sich bei Geist-
lichen Geldbeträge . Nach dem hiesigen Poli -

ibericht handelt es sich um einen Betrüger ,
^ die Uniform eines Unteroffiziers trägt ,de* Mannheim , 24 . März . Zur An-

^ non Schuhen für die minderbernit -
schaffUKg . kerungskreise hat der Stadlratteilen Gew . Beirag von 100000 M be-
abermals KrA . private Vermittlung sind
willigt . — Kmch r Erholung nach Holland69 hiesige Kk-Mr K-
verbrachr woxtze« . 25 . März ImW .TB . - und währendLause der vergEymm , verbrochendes heutiges Bvrnm -MW Schneesa » /b iül
außerordentlich stavZe Der Schm -Schwarzwald niedevgSW»»̂

' '
Porn Feld¬erreicht eine Höhe von 2Ü> -ML.berg wird sine Schneehöhe : SM.meldet .
130 cm ge-

Sre « » fte
W T B Große- HauptquaLtisssÄL '

oormürags . (A«Muh.)
Westlicher KriegSschanplaPrt -Vom Ka nal von La Bai ) -»« ÄS a - 'das Südufer der Scarpe war gestern- LerGejchützkampf heftig .

Im Hügelgelänoe südwestlich- von . SL .Quentin streßen unsre Truppen gegen dieübrrt "
Somme und Grozat - Kanal vorgedrum -genen französischen Kräfte vor und fügten :ihnen ün heftigen Gefecht stark : Verluste zu-100 Gefangene , mehrere Maschinengewehre :und em Infanteriegeschütz sind eingebracht,worden .

Oestllch deS Ailette - Grnndes und gegen:die Lime Leuilly, — Neuville führte oer -
Gegner erhebliche Teile mehrerer Divisionen-,nach lebhaftem Arullerlefeuer zum Angriff:gegen unsre vorgeschobenen Abkeiluugen, dieden au einzelnen Stellen dreimal anlausenden .Feind verlustreich abwiesen.Lei . Craonelte nördlich der Aisne istein Vorstoß der Franzosen im Nahkampsgescheuert.

Am 24 . März , abends , griff ein Flieger¬geschwader Dünkirchen an , mehrereBrause wurden beobachtet .
Gestern verlor der Feind im Lustkamps11 Flugzeuge .
Auf dem

Oestlichen Kriegsschauplatzund an der
Mazedonischen Frontist bei meist geringer Artillerie - und Vorfeld -tärigkeit die Lage unverändert .

Bombenabwurf unferer Flieger ausTruppenlager bei Snevec süooftlich desDoiran - Sees hatte sehr gute Wirkung .Der 1 . Generalquamermeister : Luvendyrss .



Bekanntmachung .
Der Staatsanzeiger und das amtliche Berkündigungsblatt ver¬

öffentlichen eine Bekanntmachung des König! , stellvertretenden Ge¬
neralkommandos des 14 . Armeekorps vom 1 Mär ; 1917 No . K e
LOO/2 . 17 . K .RA . über Beschlagnahme , Bestandserhebung und Ent
«ignung von fertigen , gebrauchten und ungebrauchten Gegenständen
aus Aluminium. Auf diese Bekanntmachung , die auch bei dem Gr
Bezirksamt sowie den Bürgermeisterämtern

'
eingesehen werden kann,

wird t iermit hingewiesen .
Durlach , den 23 . März 1917 .

_ Hroß- erzo- kichks Bezirksamt ._

KinlaSung
zur

Sitzung des Bnrgerausschusses
am

Freitag, den 30 . März 1917, Nachmittags 7 Uhr,
in der Turnhalle l er Hindenburgschu e.

Tagesordnung :
1 . Gewährung e uer Teuerungszulage an städtische Angestellte

und Arbeiter
2 . Vornahme von Zuwahlen zum Bürgerausschuß .
Z . Erwerbung von Grundstücken aus dem Nachlaß des Ar¬

chitekten Wilhelm Sackberg r
4 . Veräußerung von G . lande an Herrn Fabrikant Gustav

Unteiberg
5 . Erwerbung von Gelände aus dem Nachlaß der Bahnwart

Georg Kreter Witwe .
6 . Unt rstützung der Familien von Kriegsteilnehmern.
7 . Anlage von Schrebergärten.
8 . Geländeverpachtung aus der Hand

Mit Rücksicht darauf, daß eine g vßere Anzahl von Mitgliedern
deS Bürgerausschusses zur Fahne einberufen ist . werden die Zurück¬
gebliebenen dringend ersucht, zur Sitzung vollzählig zu erscheinen.

Durlach , den 21 . März 1917
Der Bürgermeister :

Vr . Zierau .

. _
Der Natschreiber : Dreiklutt .

'WekanntMttGttrrg.
Die ArHsahmek i« die BolksschMs der Stadt

Tur »Kch betreffend. § .
Auf Begmn - es neuen Schuljahres werden alle LtiKer schul¬

pflichtig, die am 89 . April 1917 dg» sechste Kedesssahr fstrück
lege«

Die Eltern «der deren Stellvertreter werden aufg -fordert , ihre
schulpflichtige « Kinder ( auch die zurzeit erkranken) — gebore «
1« der Jett vom t . Mgl 19 ! « di « 30 . April 1911 t ' i »
schließlich) — am

Donnerstag , de« 29 . März 1917,
MachMNgtzs von 2 Uhr an , in der Hmdenbmgschule , 2 . Stock,
persönlich auxnmelde « und zwar die in Larlach geborenen Mädchen
im Schulzimmer Nr 8 , die Knaben Nr . S, Die auswärts geborenen
Kinder im Schnlzimmer Nr 17 und die Knaben, dre in die Vorschule
Ausgenommen werden woll n, im Zimmer des Oberlehrers .

Bei der Anmeldung ist das religiöse Betem-tnis des Krudes an-

Mgeben und auf Verlangen nachzurmrfen Für Minder , dre hier ge-
Hsber , sind, ist der Impfschein sür

' ansroarK » geborene der Jmpf -
«nd der G »b«rt »schei« vorWkegen.

Die Anmeldepflicht erpnckt sich
») auf Kinder , die schwächlich und in der Zmt Wickelung zurück¬

geblieben sind , wenn sie «uf 1 Jahr zurüÜMfpM » erden

zollen oder bereits Imal dezw . 2mat znrückgesttltt » -»i den

find ;
d) out die nichtvollsinliigkn (taubstummere , blinden );, die Mstes -

schwachen , epilepiischeu und kcüppelha»Keu Kino« : .

Für Kmder , die schwächlich «der in der Lntwrckeknrg zurück- !

geblieben sind , kann auf Antrag k» r Eitern oder ihrer Lrellositrerer !

hinsichtlich des Anfangstermins der Schulpflicht Nachsicht erreltt « eroen ; ^
die Entlastung aus der Volksschule erfolgt der de» um 1 bezw 2 Eahre

zmückgestellien Kindern j . doch erst an dem auf das Vollendere lö .

Lebensjahr folgenden Schuljahrsschluß . Das ärztliche Zeugnis , das

sich für die Znrüästtlluk-g aussprtchr , ist bei ^ Anmeldungiwtzulesen. '

Bei d - r Anmeldung mubstummer . blimL« r . feisterschwacher , eps

leptischer und kcüppe ! Hafter Kinder hadere sich die Ettern oder dersn

Stellvertreter darüber zu erklären ob sie
a) durch prioate Uakerweisung oder
b) durch Umerbrwguvg in e>ner Prwat Lehr ru d Erziehnngs-

ar stall ihrer tzesetzuchen Berpflichkeng zur Erziehung nnd >

Unterrichtung der Kinder nachjukomnuu d- adnchligen oderi

e) ob sie deren Ansrwhim in e-ne siaaiiiche ErzlehungsanstLkt ,
beantragen.

Das ärzliche Zeugnis tst bei der Anmeldung vorzuiegen .
Ettern oder ihre Stellvertreter , die es versäumen , die ihrer Obhut

« vertrauten schulpflichtigen Kinder zur Volksschule anzumelden , unter¬

liegen der Bestrafung auf Grund des § 71 des Po '.izeistrafgejetzbuches.

Durlach , den 24 . März 19lT ^ .
W . Ba «man «, Oberlehrer.

Gauvenättsstug lletr.
Gemäß tz 36 der Feldpolizeiordnung wird der Taubenausflug

von heute an 14 Tage lang verboten .
Wir werden uns durch polizeiliche Kontrolle verlässigen , ob die

Taubenschläge geschlossen gehalten werden und gegen Zuwiderhandelnde
Bestrafung eintreten lassen.

Durlach , den 22 März 1917 .
Das Bürgermeisteramt .

Städtischer Verkauf .
Girrausgabe

morgen vormittag im Verkaufslckal 1 an die Buchstaben 8 und ll ,
1 und II
t . bl. I». I».
p und 0,
K 8 . 5ed.
8p und 8t
7 . II . V. »
und ?

nachmittag „

Mittwoch vormittag

SAtlera « sgade
morgen vormittag an die Buchstaben 1 und X'

Durlach , den 26 . März 1917 .
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Freiwillige Grundslücksversteigerung.
Im Auftrag des Landwirts Heinrich Leußler hier versteigert

der Unterzeichnete am
Donnerstag de« 29 . d. Mts ., nachmittags 7 Uhr,

im Rat Haus — Zim m er Nr 7, . 3 . Stock — nachstehende Grund¬
stücke hiesiger Gemarkung :

Lßd . Nr . 7490 : 2979 » Acker im Bcrgseld , neben Wagner Ni¬
kolaus Wirme und Ruf Heinrich.

Lgd . Nr . 7555 : 37,9tz u Acker im Bergseld , neben Gchwander
Heinrich und Schwager Fr edrich , Kyrg Wilhelm und Schreiber
Johann Geo^ .

Lg- Nr . 7558 : 28,89 Acker im Bergfeld , neben Kleiber Wil¬
helm und Leich Karl Gustav

Lgb Nr 7692 : 30,08 a Acker im Hintersgrund , neben Güter-

WSg WV Johannes .
L«l> Nr 7691 : ^ Acker im Hintersgrund , neöen Hohl-

weg und L 'ede Friedrich
Lgb Nr 7808 21 06 s Acker im Kochsacker, neben Kiefer Jakob

Adam und Lchrickel Adolf Ehefrau
Lgb Nr 781l : 16 18 s Acker im Kochsaäer, neben Gehres Ottilie

und Genoss- n und Eqtt Wilhelm Witwe
jLtzb Nr 7932 : 34,83 a Acker am äußeren weißen Rainle, neben

Mehr Karl uns Blust Franz Anton Wnwe.
Vom Kaufpreis ist Vs bei der Auflassung und je V, an Martini

1918 und 19 ! 9 zahlbar ; Ser Antritt erfolgt sofort .
Durlach , den 24 . März 1917

Karl Aoller , Gemeinderat.

Stndtwald Ettlingen .

Stammholz Dersteigern«g.
Die Stadtgememde Etilingen ver-

< -RÄ ",M steigert am Montag , den 2. April l . IS . r
142 Eiwen li , bis V , Klasse , 8 Elchen

,1V . dis V Klasse . 1 Ahorn V . Klasse . 4 Erlen
I V dis V . Klasse , 1 Forle 1l b Klaffe aus
dem Distrikte 1 Lbrl . 12 Hinterer Kreuzelberg .

Vorzeiger Forstwart Frank Hermann,
. „ stellv . Waldmeister Eisele.

Borgsrist bis 1 . September I9l7 .
Zusammenkunft morgens 9 llhr Schützenkrcuz
Ettlingen , den 21 . März 1917

Würger rrrertlererrnl :
Nöttinger

« MMUIlZUMlI
« rMten dauernde Beschäsiigang .

Aederfavrik Durtach
K >. rr : »rrM : rt L Glllirrger , DrrrlecH .

« M »» ^ » «rnLld insu nnwerklieli tnr >ii« llmx , bnnx
» M «» »» «> „Vstsr kkiltpp Soüapxeii-Spiri- i

>tss " , oi-ser LLÜLN >Iik sltv ttüvi, wit ikren viireimxksiteu ( Pickel, Ui-.e8!-er . k !« liev ,
t' eken . Somme,'kprbeeei, . NLn-rütö vsv.) sciULSlllo« sb vnä ttsst eine jirug« , rsrla , I

»Mllutigs ÜLLt LLM Vorsviletu kommen, kisseb « kiark 1 .50 üunil Lülsr - 1
vrogsris Lngnst ?vt«r.



- >

8tutt Larten .
Ulr äls vislsn LsW -sibs Iisi 'LliLdsi '

^ SÜQLllINS Lri n ^ srrri 30 3 QdW ' SI ' SN.
Vsr1ii3l6 , 3015716 lür äi6 i -siodliollSii
L1uiQ6H3x >snäsQ 8xi7SQk6ii -Mir liisrmil
nri 3 srn 1nili § 3 l 611 DLIllL L 113.

vurlLoti , äsu 24 . ULl 'L 1317 .

Iw liLlllöll Ssr Imerllilell killkrdüebevöL:
Ib2 ?icZ .s . Usiiri ^ nr

Iür d ' e vielen Beweise innigster Teil¬
nahme bei dem Hinscheiden unseres lieben
Varers und Großvaters

Karl Ritter
für die Blumenspenden , die trostreichen Worte

des Herrn Ctadtpfarrer Wolfhard und den Kranken¬
schwestern sprechen wir untern wärmsten Dank aus .

Durlach , den 26 . März l0l7 .
Die trauernden Hinterbliebene«.

8tatt d680nä61'6r
2-4 . LLLrx 1912 isd ID sins §s1isdt .s

rin8g7s tzrsudS3or § bs LLu.rt .sr

AAfA ^! öllk !
) zed Krov8

uaslr ILnsssrsru I^släsri irn 62 . i6sbSQ3Mlrr
sunkt . sntz8LklLksn. Luk Itirsri 22uuso1r IsriL
Lis Linü3o1isrunZ Irr ullsr Ltülls 8bs.ßb . 22rr
dittsir uustr von . Lssuolrsn Ldxu3strsn.

Lrnsb ITslrsI , ObsrurndsriotiLsr .
LsSrvIx , Llslsus unL ^ nnu, Asdsl .

Statt besonderer Anzeige
d e schmerzliche Mitteilung , daß unsere
liebe Frau , Tochter und Schwester

In dieser Woche ist die Annahme und Ausgabe sämtlicher Heim-
arbeit Dienstag und Fr -mao nur nachmittags von 3 — «6 Uhr .

vross « 8 tL » Ä Mrrsr »
HLvüsrrrs 8 Li»MS Dbrsr »

tu llUs» Lrtvll , llltss mit trsstsu VsrLeü vsrssLeu llllä svrg-
tättigsisr Kezalisraaz tu grösster Lasvskl tzmvüeklt üss

8x »«- Lir3 .11us .i^ .s UTiL - sri
von

Ul » «- ms «rrtts tiD » p4sLr - ssDs « 6
gvgtzllLLsr üsm stäät. Ä'ssssrvsric .

k-e- 1 Luise Seith

Vlt8 pAV0H - .A <t ' U - Mli !1!
einrig beliebt wsgM seiner Oelie<-en -
bsit null lieiebinütiglisit, gesebüt -Lt
w«-geu seines ge -üegenen Oes , bwneks ,
bevorzugt wegen seiner l'reiswürä-g-
keit f80 ) ist soeben ersclnenen

b' llvorit üer <>este 8 eknitt !
LrbLltlieb bei :

» . Holtei - isirsa -H. 6nnptstr . 50.

Gegen
MsjUMj , KlrHskjht

empfiehlt

tGisrriwein )
.Arz ^; «L>4 -^4

Blumen - D - ozerie . Durlach.

Rattenksd
— Cart . 80 und 150 Psg —

Adler D oaEe L,rrs. V - ter

GtfüLd R kM Gki ^ tLM
mit Inhalt . Abzuholen bei

August Rabus ,
_ Killirte vstratzs 12 , 3 St

Merloren
eme Brosche mit 2 roten Steinen .
Abzugsb n gegen ante Belohnung

Äronenstratze LI, 1 . St

^ errorrn
ging am Donnerstag Abend von
Grvtzinqer bis LLeingarterstraße
ein Geldbeutel , 40 u Lohn
z - ttel entfallend . Ter ehrliche Fin
der wird gebeten , denselben gegen
gute Belohnung beim Verlag d
Bl abzugeben .

Eine 3 - Zimmer Wohnung mit
Glasabschluß im Vorderhaus und
zwei 2 - Zimmer - Wohnungen mit
allem Zubehör im Hm echaus aus
1 . Juli zu verminen . Näheres
Luisen stratze 8 , l . Stock , oder
Blumenstratze 13

Karlsrtttzs
Wirk WMssswr

Wilö - Lmttr 34 , 1 Hr .
Jackenkleider 28 .73 an
Alühjahrsmäntrl IS . 73 an
Farbige wasserdichte Nipsmäutrl

^ 36 .73 an
Schwarze Ripsmäntel 39 . 73
Seiden-Mäslel 62 . 75 an
Frühjahrs -Jacken 11 . 75 an
Konfirmanden Jacken iS .75
Schwärze Tuchmäntel ^ 11 . 75 an
Backfifchröcke 2 . 86 an
Klerdrrröcke in schwarz und farbig
Blusen m Baumwolle , Wolle , Tüll .

Seide und Kunstseide
Kuufiseiden-Jackkn

— Keine Ladenspesen. —

aeb . Seith
rr.ach langem schweren Krankenlager sanft'
entschlafen ist

Um stille Teilnahme wird gebeten .
Durlach , Len 25 März 1917 .

In tiefer Trauer die Hinterbliebenen :
Fritz Seith , Hg.
Elise Seith , Wpil . Wwe .
Fsnülie Beis » l, »Mpi!. , Tsriach
ZgMlie Gotth . Seith , Achhsükr . ZlkArg .

Die Beerdigung findet Dienstag nachm . 3 Uhr statt .

/ L . OZMWMA !
Kaufe fortwährend gebrauchte

Möbel , Betten aller Art , Haar¬
malratzen , Pfandscheine,sowie ganze
Haushaltungen und zahle beste
Preise . Anaebots an

H . Blech , Hauptstraße 42.
Emzetmövet und Benen , sowie

ganze Haushaltungen kauft fort¬
während Ruf Kroueustrutze 1,

_ Karlsruhe .

Krsvrs MDchm Zdkr Arm
iüc einige Srmöcn .oder tagsüber
auf 1 . April « sucht

Sophieustratze 1 l
Gesucht für sofort oder 1 April

ein Mädchen, - das sich willig
allen häuSlkch .'n Arbeiten unter¬
zieht, zu kleiner Familie . . Näheres

Rittuertstratze 1 » .
Rälit ' kmn von 12—14 JahrenMetUl,r » vil sgx Hausarbeit so
fort gesucht

Schillerstratze 6 , Laden
Einzelne Dame sucht

2 — 3 -Zimrrrerwoh » ung
mit Zugehör auf 1 . Juli zu mieten .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 160 an den Verlag d . Bl .

Schöne 2 - oder 3 Zinttner -
wohuuug zu mieten gesucht .
Angebots unter Nr . 161 an den
Vertag dieses Blattes ._

Ost MUtttS ZMNkr
in besser Hause für sof zu mieten
gesucht . Angebote mit Preisangabe
unter Nr 162 an den Verlag .

DiidilkttlS Immr
mit Gas auf 1 . April zu vermieten

Lammstratze 17 .

Weiherstratze 13 ist eine klei¬
nere Mansardenwohnung , 2 Zimmer

! und allem Zubehör auf 1 Julr
- zu vermieren .

^

_
von 5 Zimmern ,
Bad und sämt¬

lichem Zubehör auf 1. J « li zu
vermieten . Näheres

Ettlmgerstratze 19, 3 St
Wohnung von 3 Zimmern und

Küche samt Zugehör sofort oder
später zu vermieten
_ Aue, Waldhornsir. 72 .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
samt Zugehör sofort oder später
zu vermieten

Aue, Waldhorustr. 71.
Möbliertes Zimmer

zu vermieten
Lammstratze 31.

DickrüVen
15 —20 Zentner werden zu kaufen
gesucht
_ Garteustratze 5.
GMHslt KirrberlikMM

ist zu verkaufen
Zehutstr . 1 , 2 St l.

I »«gr jk»»iihiirr,
auch einzeln , zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr 163 an den
Verlag dieses Blattes ._

Mm mit Stiillm
sind zu verkaufen

Pfiuzstratze 56.
Erse z » te Ahrksh

- ist zu verkaufen
Aue, Waidhornstr . 44.
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